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Hey ho,

danke Fraggles. Es gab seitens des Kollegiums bereits Zusammenkünfte, Gespräche und die
Ergebnisse, Wünsche, Bedürfnisse wurden der SL übergeben. Resultat: noch mehr
Überlastungen, so dass wir keine Zeit (und Lust) mehr haben, uns konstruktiv einzubringen.
Das Ganze verlief im Sande. Menschen in Ausbildung bekommen bei uns schier unglaubliche
Beurteilungen der SL. Ein Mitmensch schaltete einen Anwalt ein, woraufhin Mitmensch einen
Einlauf der SL bekam, dass es ausdrücklich verboten worden sei, den Vorentwurf Dritten zu
zeigen.

Konferenzen dauern bei ins bis zu knapp 2,5 Std. LÄNGER als vorher schriftlich angesetzt und
niemand (incl. Personalrat) kann mir sagen, ob ich dann irgendwann das Recht habe, einfach zu
gehen. Wenn ja, nach welcher Zeit. Diese Schule praktiziert Leibeigenschaft.

Zu dem Jungen: Er hat seit dem Sommer komplett jegliche Mitarbeit verweigert (nicht nur bei
mir). Arbeiten werden geschwänzt, es wird gelogen. Bei Respektlosigkeiten mir gegenüber
befördere ich ihn sofort in Parallelklassen/ zum Schulsozialarbeiter, der dann auch sagt, wie
schlimm der Schüler sich benommen habe.

LG
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